
Eröffnungsbilanz im Gemeinderat vorgestellt 
 
Die Kommunen in Baden-Württemberg mussten bis zum Jahr 2020 auf die kaufmännische Buchführung – mit 
einigen kommunalen Besonderheiten – umstellen. Remchingen hat dies bereits zum Jahr 2016 vollzogen. Mit der 
Eröffnungsbilanz, in der das gesamte Vermögen der Gemeinde erfasst wird, ist nun ein weiterer Meilenstein 
gelungen. 
In diesem Werk sind ca. 3.000 Objekte bilanziert, die aus vielen Einzelvorgängen ermittelt wurden. Diese 
umfassende Arbeit wurde vom Rechnungsamt ohne Fremdvergabe bewältigt. Die gute Nachricht für die 
Bürgerinnen und Bürger: Die Gemeinde Remchingen ist sehr solide aufgestellt. Die Bilanzsumme beträgt ca. 106 
Mio. Euro und das Vermögen der Gemeinde Remchingen beläuft sich auf ca. 104 Mio. Euro. Ein Großteil des 
Vermögens ist über Eigenkapital (68,5 %) sowie Investitionszuweisungen (27,5 %) finanziert und nur ein kleiner 
Teil (2,8 %) über Verbindlichkeiten bzw. Kredite. 
 

 

Elke Weber, Kassenleiterin, Matthias Schüle, Stellvertretender Rechnungsamtsleiter,  
und Gerd Kunzmann, Rechnungsamtsleiter, präsentieren die Eröffnungsbilanz (v. r. n. l.) 


